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➢ Neue Oberfläche 

Mit der neuen Gestaltung der Oberfläche stellen sich die Steuer- und Eingabeelemente in einer an die 
Betriebssystemumgebung angepassten Form dar und bieten Ihnen als Anwender eine wesentlich bessere 
Übersichtlichkeit und mehr Bedienkomfort in gewohnter Umgebung. Die Funktionsschaltflächen im oberen 
Bereich der Eingabefenster wurden ebenfalls in der Darstellung verbessert und die Beschriftungen wurden 
erweitert.  
Das Hauptfenster des Programms stellt einen Bereich für die Nutzung von Programm-Templates zur Ver-
fügung. Mit Ihnen wird eine Zusammenstellung wichtiger Programmfunktionen angezeigt, aus der Sie durch 
einen Mausclick auf den entsprechenden Eintrag direkt die gewünschte Funktion aufrufen können. Neben 
den mitgelieferten Templates können eigene Templates erstellt und gewählt werden. Auch eine Vorein-
stellung über die Benutzergruppe bzw. das Profil ist möglich. Somit besteht durch die Templates die Mög-
lichkeit, individuell wichtige Funktionen zusammenzufassen und für schnelle Erreichbarkeit direkt auf der 
Oberfläche anzulegen.  
Das Hilfesystem wurde auf das aktuelle HTML-basierte System umgestellt.  

➢ Neuer Modul Anlagenbuchhaltung 

Mit dem neuen Modul Anlagenbuchhaltung können Sachkonten zu Anlagekonten erklärt werden. Zu die-
sen Anlagekonten werden in der Anlagenverwaltung die zugehörigen Anlagegüter verwaltet, die über ihre 
Nutzungsdauer abgeschrieben werden. Die Daten der Anlagenbuchhaltung und Fibu greifen dabei ineinan-
der, d.h. Abschreibungen der Anlagegüter fließen direkt in die Fibu und Einkäufe oder Wertänderungs-
buchungen in der Fibu erzeugen direkte Änderungen in den Anlagegütern. Über die Listenfunktionen 
Anlagegüter listen stehen Auswertungen zum Anlagevermögen zur Verfügung.  

➢ Neue Programmfunktion Wiederkehrende Buchungen 

Für periodisch wiederkehrende Buchungen auf Sachkonten (z.B. in der unterjährigen Abgrenzung o.ä.) kön-
nen Buchungsvorgänge angelegt werden, die die benötigten Informationen wie Beginn, Periodendauer, 
Anzahl der Ausführungen, Betrag usw. enthalten. Mit der zugehörigen Funktion zum Buchungen ausführen 
werden alle fälligen Vorgänge ermittelt und automatisch verbucht.  
 

➢ Weitere Neu- und Weiterentwicklungen 

• Im Menü Finanzbuchhaltung entfällt die Trennung der Funktionen Standard- und Stapelbuchen. Der 
neue Programmpunkt Finanzbuchhaltung ruft je nach Einstellung der Vorzugs-Buchungsart im Man-
dantenstamm, Maske Fibu direkt entweder die Stapelbuchung oder die Dialogbuchung auf. Dort kann 
durch eine Funktion in die jeweils andere Buchungsart umgeschaltet werden. Eine Einschränkung der 
Reche für die Buchungsart (Dialogbuchung und/oder Stapelbuchung) kann jetzt in den Benutzergruppen 
/ -profilen vorgenommen werden.  

• Der Editor wurde im Design überarbeitet.  

• In Druck-Auswahlmasken, in denen ein Speichern in Reports möglich ist, können jetzt über die neue 
Funktion Report laden die Einstellungen der Maske direkt aus einem zuvor gespeicherten Report über-
nommen werden.  

• In der Datev-Schnittstelle erfolgt die Ausgabe immer im Datev-Format. Die Postversandformate OBE 
und KNE stehen nicht mehr zur Verfügung, da diese von der Datev nicht mehr unterstützt werden.  

• Die Neuanlage von Kunden und Lieferanten in den Stammdaten erfolgt über eine Zwischenmaske zur 
Eingabe des Namens. Damit wird die versehentliche Anlage ausgeschlossen.  

• Über die neue Standardschnittstelle Import können Kunden-, Lieferanten- und Artikeldaten importiert 
werden, die als CSV-Datei in der definierten Form (s. Hilfethema) vorliegen.  

• Erweiterungen in der Programmfunktion Bankdaten übernehmen. 

• In den Tabellen für die Umsatzsteuer-Voranmeldung wurde die Anzahl der pro Zeile zuordenbaren 
Sachkonten erhöht.  

• Erweiterungen im Prozedur-Compiler.  
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